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Klassen und Individuen von Spon
taneität geprägt. In der sozialisti
schen Gesellschaft wird planmäßi
ges und organisiertes Handeln ob
jektive gesellschaftliche Notwendig
keit, weil die Entwicklungsgesetze 
der Gesellschaft nur auf der Grund
lage eines solchen Handelns immer 
wirkungsvoller durchsetzbar sind. 
Die Spontaneität in der —<• Arbeiter
bewegung ist eine Keimform der B. 
Der Übergang von der Spontaneität 
zur B. vollzieht sich im Klassen
kampf gegen die Bourgeoisie. Er ist 
ein Prozeß des Bewußtwerdens der 
ihrer objektiv bedingten Klassenlage 
entsprechenden Interessen und hi
storischen Aufgaben und ihrer For
mierung zu einer selbständigen poli
tischen Kraft. Jede Überschätzung 
der Spontaneität in der Arbeiterbe
wegung bedeutet »die Stärkung des 
Einflusses der bürgerlichen Ideologie 
auf die Arbeiten. (Lenin, 5, S. 394) 
Bewußtheit entsteht durch Agitation 
und Propaganda, auf der Basis der 
Erfahrungen des Klassenkampfes, 
die die Arbeiterklasse analysiert. 
Das erfordert ständige und gedul
dige politisch-ideologische Über
zeugungsarbeit der Partei und zu
gleich den entschiedenen Kampf ge
gen die bürgerliche Ideologie in al
len ihren Spielarten. Die Organi- 
siertheit der Arbeiterklasse ist durch 
ihre Stellung in der materiellen Pro
duktion, ihre untrennbare Verbin
dung mit der Entwicklung der mo
dernen Großindustrie und somit der 
Vergesellschaftung der Arbeit und 
der Produktion objektiv bedingt. 
Konzentration, Organisiertheit und 
Disziplin sind die entscheidenden 
Voraussetzungen dafür, daß sich 
die Arbeiterklasse im Klassenkampf 
gegen die Bourgeoisie, gegen Aus
beutung und Ünterdrückung, für 
die Errichtung und Entwicklung der 
kommunistischen Gesellschaftsfor
mation auch politisch organisieren 
kann. Das Streben nach Organi
siertheit ist ein Wesenszug der Ar
beiterklasse und ihres Kampfes. Die

politische Organisiertheit ist ein ent
scheidendes Merkmal der Arbeiter
klasse. »Das Proletariat besitzt 
keine andere Waffe im Kampf um 
die Macht als die Organisation.«- 
(Lenin, 7, S. 419/420) Erst durch 
ihren politisch-organisatorischen 
Zusammenschluß, dessen höchster 
Ausdruck die marxistisch-leninisti
sche Partei ist, ist die Arbeiterklasse 
in der Lage, ihre Interessen und 
Ziele zu verwirklichen.
Mit der Errichtung des Sozialismus 
erlangt B. ein immer größeres Ge
wicht bei der Entfaltung des Schöp
fertums der Arbeiterklasse und ihrer 
Bündnispartner. »Je größer der 
Schwung, je größer das Ausmaß der 
geschichtlichen Aktionen, desto 
größer die Zahl der Menschen, die 
an diesen Aktionen teilnehmen, und 
umgekehrt, je tiefer die Umgestal
tung, die wir vollbringen wollen, 
desto mehr muß man Interesse und 
bewußte Einstellung zu ihr wecken, 
muß man immer neue und neue 
Millionen und aber Millionen von 
dieser Notwendigkeit überzeugen.« 
(Lenin, 31, S. 494/495) —* Arbeiter
klasse

Blanqui, Louis-Auguste (1. 2. 1805 
bis 1. 1. 1881), französischer Revo
lutionär und Vertreter des —*• utopi
schen Arbeiterkommunismus, der im 
Unterschied zu den anderen Reprä
sentanten dieser Strömung kein 
eigenes kommunistisches System 
entwickelte. Seine theoretische Tä
tigkeit richtete sich vor allem dar
auf, dem Proletariat strategische 
und taktische Leitsätze des revolu
tionären Klassenkampfes zu vermit
teln. Ausgehend vom Grundgedan
ken —► Babeufs über den Krieg der 
Reichen gegen die Armen, den er 
auf den Klassenkampf zwischen 
Bourgeoisie und Proletariat anwen
dete, und von den Erfahrungen der 
Revolutionen von 1789 und 1830, 
forderte er den Sturz der Ausbeu
terklassen, die Eroberung der politi
schen Macht mit einer revolutionä-


